
Stadtrat  verabschiedet  mit
großer  Mehrheit  den
Doppelhaushalt 2022/23
Mancher erfahrener Beobachter der Bergkamener Politik hatte
befürchtet, dass es am Donnerstag zu einer Marathonsitzung des
Bergkamener Stadtrats kommen wird. Immerhin lieferten erstmals
sechs Fraktionsvorsitzende ihre Haushaltsrede ab. Hinzu kamen
41 Zusatzanträge aus den Fraktionen zum Entwurf des neuen
Doppelhaushalts 2022/23.

Ganz so schlimm wurde es nicht. Es war nur ein Halbmarathon
über 4 ½ Stunden, die von Corona bedingten Lüftungspausen für
den Ratssaal unterbrochen wurden. Hauptgrund für die effektive
Bearbeitung  einer  mehr  als  fünfseitigen  Tagesordnung  waren
vorab  zwei  Absprachen  zwischen  den  Fraktionen:  Keine
Haushaltsrede sollte länger als 15 Minuten sein und es sollte
auch nicht mehr über jeden Antrag einzeln diskutiert werden.

„Sieger“ bei den Abstimmungen war die SPD. Ihre acht Anträge
wurden mit Mehrheit vom Stadtrat beschlossen. Da werden es die
Sozialdemokraten verschmerzen, dass sie beim FDP-Antrag, die
Stadt möge doch für mehr Ladestation für E-Autos sorgen, von
den anderen Fraktionen überstimmt wurden. Die SPD hat diesen
Antrag abgelehnt. Es war am Donnerstag übrigens das erste Mal
seit „Menschengedenken“, dass der Stadtrat etwas gegen den
Willen der SPD beschlossen hat.

Den mit 1 Mio. Euro wohl „teuersten“ Antrag hatte die CDU
gestellt.  Dieses  Geld  soll  die  Stadt  für  den  Ankauf  von
„Schrottimmobilien“  bereithalten.  Die  Union  hatte  in  ihren
Antrag in der Sitzung des Stadtrats auf Anregung der Grünen
„Flächen“ aufgenommen. Ziel soll es sein, die so gewonnenen
Flächen  einer  positiven  Stadtentwicklung  zuzuführen.  Wenig
Gegenliebe fand die CDU allerdings für ihren Antrag, auf den
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geplanten Ankauf von Anteilen an der UKBS für rund 4 Mio. Euro
zu verzichten.

Dass Klimaschutz eine wichtige Rolle in der Politik spielt,
spiegelt sich auch darin wider, dass zu diesem Thema von den
Fraktionen  eine  Reihe  von  Anträgen  gestellt  wurde.  So
beschloss der Stadtrat unter anderem auf Antrag der Grünen die
Erhöhung  des  Budgets  für  Klimaschutzmaßnahmen  auf  200.000
Euro.

Richtig  schwer  hatten  es  die  Anträge  von  den  LINKEN  und
BergAUF Mehrheiten im Rat zu finden. Allein DIE LINKE fand
zwei Mal Gehör. Für ihre Forderung nach einem Förderprogramm
zur Beseitigung von „Schottergärten“ hatte sie sich mit der
SPD zusammengetan. Der zweite angenommene Antrag betrifft die
Begrünung von Bushaltestellen.

Einige  Anträge  von  Fraktionen,  die  ursprünglich  für  die
Haushaltsplanberatung  gedacht  waren,  tauchten  in  der
Ratssitzung als Einzeltagesordnungspunkt auf. Dazu gehört die
Forderung der CDU nach einer kostenlosen Sperrmüllabfuhr pro
Haushalt und Jahr. Dieser Antrag wurde allerdings vertragt,
weil unter anderem vorher bereits die neuen Müllgebühren vom
Rat  beschlossen  würden.  Denn  natürlich  wäre  solch  eine
Müllabfuhr  nicht  „kostenlos“,  sondern  müsste  von  allen
Müllgebührenzahler bezahlt werden.

Zu  den  ausgelagerten  und  letztlich  abgelehnten  Anträgen
zählten auch die Einrichtung eines Waldkindergartens (BergAUF)
und die Schaffung einer Wasserstofftankstelle.

Letztlich wurde der neue Doppelhaushalt 2022/23 mit großer
Mehr durch den Stadtrat auf den Weg gebracht.
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